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„Und so besitzen wir 
das prophetische 
Wort umso fester, 
auf das zu achten 
ihr wohltut, als auf 
eine Lampe, die an 
einem dunklen Ort 
leuchtet, bis der Tag 
anbricht und der 
Morgenstern 
aufgeht in euren 
Herzen“ (2Pet 1,19)



Warum sich 
mit den 
prophetischen 
Schriften 
beschäftigen?

 Ist die Beschäftigung mit der Prophetie nur reine 
Spekulation? (vgl. 2Pet 1,21)

 Zuerst: Wer behauptet so etwas?

 Hast du die Propheten schon alle studiert?

 Bedenke 2/3 der Bibel sind Prophetie

 Die Geschichte der sog. Brüderbewegung
 Powerscourt Konferenzen (ab 1831 jährlich; südlich von Dublin)

 Zeit Napoleons (evtl. Antichrist)

 Wahre Wesen der Gemeinde

 Das Wiederkommen des Herrn

 Entrückung vor der Drangsal

 S. 125 Biographie JND



Einführung

 Einteilung der hebräischen Bibel
 (1) Tora = Weisung

 (2) Nebiim = Propheten

 (3) Ketubim = Psalmen bzw. Schriften

 NT: Evangelien (4), 
Apostelgeschichte (5), Briefe (6), 
Offenbarung (7)

 4 großen Propheten
 Jesaja

 Jeremia

 Hesekiel

 Daniel Mt 24,15 (oft angefochten!)

 12 kleinen Propheten
 Hosea, Joel, Amos, Obadja, Jona, Micha, 

Nahum, Habakuk, Zephanja, Haggai, 
Sacharja, Maleachi



Begriffs-
bestimmung

 griech. pro (heraus) pheteia (reden)  hervorreden oder 
hervorbringen 

 Ps 25,14 „Das Geheimnis des HERRN ist für die, die ihn fürchten“

 1Kor 14,6: „Jetzt aber, Brüder, wenn ich zu euch komme und in 
Sprachen rede, was werde ich euch nützen, wenn ich nicht zu euch 
rede, entweder in Offenbarung oder in Erkenntnis oder in 
Weissagung oder in Lehre?“

 Nicht immer ist Prophetie ein Voraussagen, aber immer ein 
Hervorsagen

 Prophetie setzt Unvollkommenheit voraus
 1Kor 13,9-10 „Denn wir erkennen stückweise, und wir weissagen 

stückweise; wenn aber das Vollkommene gekommen sein wird, 
so wird das, was stückweise ist, weggetan werden.“



Einführung

 Prophetie hat nie mit der Gemeinde zu tun, sondern immer 
mit der Regierung Gottes auf der Erde (vor allem mit Israel und 
den Nachbarvölkern)

 Nicht in seinen persönlichen Herrlichkeiten steht der Herr vor 
uns (wie z.B. in den Opfern des AT), sondern wir stehen vor 
dem prüfenden Auge des Herrn, auf diese Weise begegnen 
wir dem Herrn in den Propheten (vgl. Heb 4,12)

 Predige Christus, bedeutet eben auch, predige das was mit 
Christus in Übereinstimmung steht



Zielrichtung 
der Prophetie

 Prophetie weist auf den Messias hin (Christus ist das Ziel der Prophetie) 

 Lk 24,27 „Und von Mose und von allen Propheten anfangend, erklärte 
er ihnen in allen Schriften das, was ihn selbst betraf.“

 Off 19,10: „Der Geist der Weissagung ist das Zeugnis Jesu.“

 Das Ziel der Beschäftigung mit der Prophetie ist das Verlangen nach 
Christus. Komm! Off 22,17; Jud 21

 Prophetie weist auf unser Leben hin
 2Tim 3,16 „Denn alles, was zuvor geschrieben worden ist, ist zu 

unserer Belehrung geschrieben, damit wir durch das Ausharren und 
durch die Ermunterung der Schriften die Hoffnung haben.“

 Röm 15,4 „Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur 
Lehre, zur Überführung, zur Zurechtweisung, zur Unterweisung in der 
Gerechtigkeit,“

 2 Pet 1,19 „Und so besitzen wir das prophetische Wort umso fester, 
auf das zu achten ihr wohltut, als auf eine Lampe, die an einem 
dunklen Ort leuchtet, bis der Tag anbricht und der Morgenstern 
aufgeht in euren Herzen;“



Inhalt der 
Prophetie

 Prophetie betrifft …

 Vergangenheit 
 1Mo 1 - Schöpfung, 

 Hes 28/Jes 14 - Fall Satans

 Gegenwart (z.B. Elia, Elias) 
 1Kor 14,3 „Wer aber weissagt, redet den Menschen zur 

Erbauung und Ermahnung und Tröstung.“ 

 2Pet 1,19 „Und so besitzen wir das prophetische Wort umso 
fester, auf das zu achten ihr wohltut, als auf eine Lampe, die an 
einem dunklen Ort leuchtet“

 2Pet 3,2.11„damit ihr euch erinnert an die von den heiligen 
Propheten zuvor gesprochenen Worte und an das Gebot des 
Herrn und Heilandes durch eure Apostel … Da nun dies alles 
aufgelöst wird, welche solltet ihr dann sein in heiligem Wandel 
und Gottseligkeit!“

 Zukunft



Ersten beiden 
Vorkommen

Propheten sind …

 Beter

 1Mo 20,7 „Und nun gib die Frau des Mannes zurück; denn er 
ist ein Prophet und wird für dich bitten, und du wirst am 
Leben“

 Verkündiger (reden im Auftrag eines anderen; Joh 1,23)

 2Mo 7,1.2 „Und der HERR sprach zu Mose: Siehe, ich habe 
dich dem Pharao zum Gott gesetzt, und dein Bruder Aaron 
soll dein Prophet sein. Du sollst alles reden, was ich dir 
gebieten werde, und dein Bruder Aaron soll zum Pharao 
reden, dass er die Kinder Israel aus seinem Land ziehen 
lasse.“



Kennzeichen 
eines 
Propheten

Propheten sind …

 Zusprecher von Barmherzigkeit und Vergebung

 Feststehende (Elia „vor dessen Angesicht ich stehe“ 1Kön 17,1)

 Ermahner (1Kor 14,3)

 Erbauer (1Kor 14,3)

 Tröster (1Kor 14,3)

 Mitfühlende  Hos 1,3

 Lastträger (Kein Jubeldienst; Mal 1,1  Jer 23,33-34)

 Jeder Prophet hat einen beschränkten Dienst (Grenzen) 
Jona Ninive und 2Kön 14,25

 Frauen im Dienst der Weissagung  2Mo 15,20; Ri 4,4; Lk
2,36; 1Kor 11; Off 2,20

1Kor 14,3 „Wer aber weissagt, redet den 
Menschen zur Erbauung und Ermahnung

und Tröstung.“



Weitere 
Kennzeichen

 Erst hören, dann sprechen! 
 Hos 1,1: „Das Wort des HERRN, das an Hosea, den Sohn Beeris, 

erging“

 5Mo 18,20: „Doch der Prophet, der sich vermessen wird, in 
meinem Namen ein Wort zu reden, das ich ihm nicht geboten 
habe zu reden, oder der im Namen anderer Götter reden wird: 
Dieser Prophet soll sterben.“

 Wann tritt ein Prophet auf?
 Schlechter Zustand der Gläubigen

 Jer 23,21-22: „… Hätten sie [die Propheten] aber in meinem Rat 
gestanden, so würden sie mein Volk meine Worte hören lassen und es 
abbringen von seinem bösen Weg und von der Bosheit seiner 
Handlungen.“

 Erbauung der Übrigen

 1Kor 14,3 „Wer aber weissagt, redet den Menschen zur Erbauung und 
Ermahnung und Tröstung.“

 Wie wichtig ist der Dienst heute?!

 Es gibt oft mehrere Propheten in einer Zeit



Falsche 
Propheten

 „Hört nicht auf die Worte der Propheten, die euch 
weissagen; sie täuschen euch, sie reden das Gesicht ihres 
Herzens und nicht aus dem Mund des HERRN.“ (Jer 23,16)

 „Ich habe die Propheten nicht gesandt, und doch sind sie 
gelaufen; ich habe nicht zu ihnen geredet, und doch haben 
sie geweissagt. Hätten sie aber in meinem Rat gestanden, 
so würden sie mein Volk meine Worte hören lassen und es 
abbringen von seinem bösen Weg und von der Bosheit 
seiner Handlungen.“ (Jer 23,21-22)

 „Siehe, ich will an die Propheten, spricht der HERR, die ihre 
Zungen nehmen und sprechen: Er hat geredet.“ (Jer 23,31)



Jedem 
Propheten ist 
etwas eigen

 Hosea lange Dienstzeit, lang treu gedient (Gegensatz zu den 
Königen); unruhig, ohne Übergänge; schwierigste Buch

 Joel  sehr unkonkret

 Amos  Prophet aus dem Südreich; Verkündigung im Nordreich

 Obadja  kürzester Prophet (nur Edom)

 Jona  seine persönliche Geschichte ist die Geschichte des Volkes

 Micha  besondere Prophezeiung

 Nahum  Heiden Ninive

 Habakuk Zwiegespräch mit Gott

 Zephanja

 Haggai seine Botschaft wurde angenommen

 Sacharja

 Maleachi bringt das AT zum Abschluss; verbindet AT mit NT



Herangehens-
weise

Wie muss man die Propheten lesen?
historischer Hintergrund

 erfüllte Prophetie

 zukünftige Prophetie

praktische Anwendung

Behalte im Hinterkopf
Propheten haben IMMER mit der Erde zu tun

Propheten richten sich NIE an die Gemeinde 
(außer in der Anwendung)

Gott hat ein Ziel für diese Erde (vgl. Eph 1,9)

 Israel hat eine Hoffnung

Die Gemeinde hat Israel nicht ersetzt



Vorbemerkungen 
zu den 
12 kleinen 
Propheten

 Vorbemerkungen zu den Zwölf Kleinen Propheten (v. Roger Liebi)

 Bezeichnung bei den Rabbinern: schnem asar = Die Zwölf (Propheten); 
qetannim = die Kleinen (d.h. die Kurzen)

 zusammengefasst zu einer Buchrolle (vgl. 8 Rollen-Funde in Qumran; 7 
in Höhle IV; 1 in Höhle V; 150-25 v. Chr. )

 Reihenfolge: 
 Assyrische Zeit: Hosea - Nahum

 Babylonische Zeit: Habakuk und Zephanja

 Nachexilische Zeit: Haggai, Sacharja und Maleachi

 Hosea an der Spitze: Das längste und umfassendste Buch

 das älteste und zugleich kürzeste Buch: Obadja

 Paaranordnung: Nordreich / Südreich: (Hosea / Joel, Amos / Obadja, Jona 
/ Micha, Nahum / Habakuk); 

 chronologische Reihenfolge: Obadja, Joel?, Jona / Amos / Hosea, Micha, 
Nahum / Habakuk / Zephanja, Haggai, Sacharja, Maleachi

 Joel 4,16 Amos 1,2 / Amos 9,12 Obadja 1,1



Zeitlicher 
Hintergrund

Goldenes Zeitalter (Zeit von Hosea; 2Kön 14,25)

Satan nimmt uns alles oder gibt uns alles 
(siehe Hiob)

Paulus „ich habe gelernt“ (Phil 4,11-13)



Einleitung

Datum der Niederschrift
8. Jahrhundert v. Chr.; Assyrische Zeit

Assyrische Zeit: Hosea - Nahum 
Babylonische Zeit: Habakuk und Zephanja
Nachexilische Zeit: Haggai, Sacharja und Maleachi

Propheten
Juda

Propheten
Israel

Könige
Südreich

Könige
Nordreich

971 <-------------------------------------> 900 900 <-------------------------------------> 800 800 <-------------------------------------> 700 700 <-------------------------------------> 580Salomo

Jerobeam I.

Rehabeam

Nadab

Abija

Basea

Ela

Simri/Omri

Ahab Joram

Ahasja
Jehu wurde 

gesalbt 2Kö 9,1-7

Joahas

Joas

Jerobeam II.
4. Geschlecht Jehus 2Kö 10,30

Sekarja

Sallum/Menachem
Pekachja 
Pekach 

Hosea

722 Assyrische 
Gefangenschaft

Asa 
Erweckung

Josaphat Erweckung

Joram

Ahasja/Athalja

Joas
Erweckung

Amazja

Asarja (Ussija)

Jotham

Ahas

Hiskia Erweckung

Manasse

Amon

Josia 
Erweckung Joahas

Jojakim

Jojakin

Zedekia

Babylonische 
Gefangenschaft

Joel
Obadja

Jona

Jesaja          

Micha

Nahum Zephanja
Jeremia

Habakuk
Hesekiel
Daniel

Amos
 Hosea             

Elia
 Elisa            

612 Untergang Ninive 
(Hauptstadt Assyrien)

Heilung 
Naaman

Sacharja,
Haggai,
Maleachi

Josaphats Sohn heiratet die Tochter Ahabs (2Chr 18,1; 21,6)
Einführung des Götzendienstes ins Südreich

Nehemias 
Rückkehr

445 v. Chr.

Erdbeben
prophezeit von 

Amos


